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Antereſſengemeinſchaft Deutſch
lands und Englands

Halle 13 Mai
Die deutſche Expedition welche in das Hinterland von Kamerun

und nach dem Benus unternommen ward iſt vekanntlich geſcheitert
und mit den parallelen Unternehmungen Englands ſcheint es nicht
eben beſſer zu ſtehen Der Wettbewerb der Franzoſen iſt auf ſehr
große Schwierigkeiten theilweiſe durch die britiſche Niger Kom
pagnie veranlaßt geſtoßen und wenn jetzt Londoner Nachrichten
andeuten daß die unter Führung des Lieutenants Crampel unter
nommene von der franzöſiſchen Afrika Geſellſchaft ansgegangene
Expedition auf die Annexion Baghirmis des im Südoſten des
TſadSees gelegenen Landes ausgehe ſo liegt dieſer Angabe ein
Jrrthum zu Grunde denn auch die Expedition Crampel s muß
als gänzlich verunglückt betrachtet werden Dagegen wird aus
Paris berichtet daß eine neue franzöſiſche Expedition nunmehr
vom Kongo aus nach Norden aufzubrechen im Begriff ſei um ſo
den TſadSee zu erreichen Die ſehr gut ausgerüſtete Expedition
würde dem Kongo dann dem Oubanghi folgen und da wo dieſer
ſeine nördliche Richtung anfgiebt und den Lauf nach Oſten nimmt

gen Norden ziehen ſo daß ſie wenn das Unternehmen gelingt
nach Baghirmi gelange Mit dieſer Modifikation iſt die Aeußerung
der Morning Poſt immerhin beachtenswerth welche darauf hin
weiſt daß Frankreich nichts Geringeres vorhabe als in den dem
TſadSee ſüdlich vorgelegenen Ländern ſich feſtzuſetzen und ſo
gleichzeitig die britiſche Niger Kompagnie kaltzuſetzen und das
deutſche KamerunGebiet zu iſoliren England und Deutſch
land ſeien daher durch ihr gemeinſames Intereſſe darauf hin
d ken Frankreich gegenüber ihre Einfluß Sphären feſt
zuſtellen

Nun iſt freilich von Loango dem Punkte wo die franzöſiſche
Expedition gelandet iſt bis nach den Sudan Ländern ein weiter
Weg auf welchem es an Fährniſſen nicht mangeln wird und ein
weiterer Weg iſt von der etwaigen glücklichen Ankunft der Expedition
am TſadSee bis zur Annexion der begehrenswerthen Länder in
welchen Europäer nicht unbekannt ſind aber wenngleich theilweiſe
freundlich aufgenommen ſehr wenig erreicht haben Allein da jeder
neue Anlaß zu einer Annäherung Dentſchlands und Englands nur
willkommen ſein kann ſo iſt eine Verſtändigung der beiden Reiche
über die Abwehr etwaiger franzöſiſcher Anmaßungen ſehr wünſchens
werth Die Franzoſen ſprechen bereits ohne afrikaniſche Inter
eſſen hervorzuheben mit Unruhe und Mißtrauen von dem bevor
ſtehenden Beſuche des deutſchen Kaiſers in England
bei welcher Gelegenheit wichtige Abmachungen zu erwarten ſeien

Daß bei etwaigen politiſchen Erörterungen die ſich an dieſen
Beſuch knüpfen mögen afrikaniſche Fragen in erſter Reihe ſtehen
werden iſt nicht wahrſcheinlich Die Kolonialintereſſen ſtehen hinter
den handelspolitiſchen und finanzpolitiſchen gegenwärtig weit zurück
Die Engländer ſchenken den Verhandlungen zwiſchen mitteleuropä
iſchen Staaten über Handelsverträge obwohl das britiſche Jntereſſe
dadurch nicht unmittelbar berührt wird ein ſo lebhaftes Jntereſſe
wie wir dem Fort und Rückgange der Abmachungen in London
betreffend die ruſſiſche Anleihe geſchenkt haben Auch in Frank
reich beſchäftigt man ſich zur Zeit viel lebhafter mit der Renitenz

Der Kampf um eine Million
Von J Miramar

Fortſetzung

VI
Die Geiſtererſcheinungen

Einige Tage waren vergangen Die Vorſtellungen des
Taſchenſpielers erfreuten ſich eines ſo großen Zulaufs daß
die Bude die Zahl der Schauluſtigen nicht zu faſſen ver
mochte und er ſich auf vieles Bitten entſchloſſen hatte täglich
zwei Vorſtellungen zu geben eine in den Nachmittagsſtunden

ie vorzugsweiſe von den Bewohnern der Umgegend beſucht
ward und eine am Abend welche die Paderborner als
eigens für ſie veranſtaltet betrachteten

Jn demſelben Maße als der Beſuch in der Bude des
Jtalieners zunahm ward er in den anderen Buden ſchwächer
und nur die beiden Doktoren konnten ſich noch einigermaßen
des Zuſpruchs rühmen Es ſchien der Bande als ſei durch
den Vergleich der zwiſchen den rohen Harlequinaden undden verfeinerten Kunſtleiſtungen des Jtalieners ſich bot auch

Denen welche ſonſt an derartigen Späßen Gefallen fanden
der Sinn für das Beſſere aufgegangen und ſie wandten ſich
für den Augenblick dahin wo ihnen das geboten ward wenn
e ein ſolcher Eindruck bei ihnen nicht nachhaltig ſein
onnte

So wegwerfend ſich nun die Wahrſagerin und der Athlet
über das ganze Jahrmarktsgeſchäft ausgeſprochen hatten
waren es dieſe doch gerade welche vor Wuth knirſchten als
ſie in den verödeten Buden ſtehen und zuſehen mußten wie
der Strom der Marktbeſucher ſich der Bude des Jtalieners
uwälzte Beide warfen einen grimmigen Haß auf dent igitateur und Wilke a bereits geſchworen der

dürfe nicht lebend aus Paderborn er werde ihn mit
den Fäuſten zermalmen
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welche die Tarife des Herrn Meline erleiden und mit den Pro
poſitionen zu Handelsverträgen welche von Deutſchland und Oeſter
reich in Brüſſel und Madrid in Belgrad und Bukareſt erwartet

der erſehnte Kriegskamerad an der Newa für welchen die neuen
Gewehre in Frankreich mit äußerſter Beſchlennigung angefertigt
worden damit er bald kriegsbereit ſei zu der erwarteten Ueber
fülle von Gold vorläufig nicht gelangt vielmehr Verlegenheiten
ausgeſetzt iſt legt ſich wie ein Mehlthau auf die Blüthe der
Revanchehoffnung Und dieſer Schlag fällt in dem Augenblicke
da der Erſatz des für nicht ausreichend geſchickt gehaltenen Bot
ſchafters in Petersburg Herrn von Laboulaye durch den viel
gerühmten Diplomaten Grafen Montebello das in der Jdee
beſtehende Bündniß ſchwarz auf weiß fertig machen ſoll Dem
armen Laboulaye war es zur Laſt gelegt daß der Zar wieder
und wieder zauderte Was kann aber der gewandtere Montebello
erreichen wenn in Petersburg der neryus rerum fehlt Die rothe
Juternationale hat kürzlich oft verkündet daß ſie dem Völkerkriege
ein Ende machen werde indem die Berglente für die Eiſenbahnen
keine Kohlen fördern und ſo die Truppenbeförderung verhindern
würden Was die Feinde des Kapitals nur mit dem Munde leiſten
dies thatſächlich zu erreichen iſt dem Kapital möglich es kann
einen Krieg verbieten Rothſchild kann zu dem großen Selbſt
herrſcher im Oſten ſprechen Anton ſteck den Degen ein

Vielleicht ſteht den Franzoſen eine noch viel fatalere Ueber
raſchung bevor als die ſoeben erfahrene Vielleicht hört man
nächſtens in Paris von freundlichen Verhandlungen zwiſchen Deutſch
land und Rußland über einen Handelsvertrag Das wäre bitter
und wenn Montebello es nicht zu hindern vermocht hätte ſo würde
er auf ſeinem kalten Poſten nicht war werden An Aerger fehlt
es den Franzoſen auch ſonſt nicht Die enthnſiaſtiſche Aufnahme
des deutſchen Kaiſers am Rhein hat verſtimmt und der Troſt
daß Wilhelm II wenigſtens den Beſuch von Metz und Urville
aufgegeben habe aus Achtung vor Frankreich iſt ſelbſt für die
Eitelſten der Eiteln nicht recht ſchmackhaft

Eine ſaubere Juſtiz
Halle 13 Mai

Die große Jury zu Neworleans hat wie den Leſern des
General Anzeiger bereits in der Sonnabend Nummer mitgetheilt

ward in Sachen des Lynchverfahrens gegen die Jtaliener
erklärt den Anklagezuſtand gegen die Angeſchnuldigten nicht gutheißen
zu können Dieſer Wahrſpruch der Jury wird nicht in Jtalien
allein ſondern in ganz Europa mit unglänbigem Staunen auf
genommen werden ſo ſehr widerſpricht er allen Rechts und poli
tiſchen Anſchauungen der alten Welt Um die durch ihn geſchaffene
juriſtiſche Lage zu verſtehen muß man auf die Rechtsverfaſſung
der Union in wenigen Worten eingehen Während bei uns der
Anklagebeſchluß ſeitens eines Richterkolleginms gefaßt und von
dieſem die Sache zur weiteren Verhandlung vor die Geſchworenen
verwieſen wird beſteht in England wie in Amerika ſchon für dies
Vorſtadium die Einrichtung der Geſchworenen unter der Bezeich
nung grand jury große oder Anklagejury Nachdem alſo die
Geſchworenen in Neworleans ihre Entſcheidung dahin abgegeben
haben daß ſie es nicht verautworten können die Führer der Lyncher
in Anklagezuſtand zu verſetzen liegt die Sache genau ſo als wenn
in Dentſchland das dazu beſtimmte Richterkollegium eine vom

nzeiger

des Hauſes Rothſchild gegenüber Rußland mit den Anfechtungen

werden als mit den Hauſſa Fürſten und der Sahara Bahn Daß
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Staatsanwalt und Unterſuchungsrichter vorbereitete Strafſache als
nicht zur Erhebung der formellen Klage geeignet abgewieſen habe
Mit anderen Worten die Lyncher gehen frei aus ohne daß ihre
Sache auch nur vor der Strafjury zur Verhandlung gekommen
wäre

Die Begründung dieſes Spruches iſt für die Amerikaner noch
beſchämender als der Spruch ſelbſt länft ſie doch darauf hinaus
daß eine Neworleans Jury behauptet die Geſchworenen der Stadt
Neworleans ſeien äußeren Einflüſſen zugänglich Daß damit ihr
eigener Spruch als nichtig hingeſtellt wird ſcheint den Herren nicht
einzuleuchten und vermuthlich wird denn auch Blaine der das
Mückenſeihen und Kameele Verſchlucken ja ſo meiſterlich verſteht
ohne eine Miene zu verziehen nach Rom eine endloſe Note des
Juhalts ſchicken daß nachdem der kompetente amerikaniſche
Gerichtshof entſchieden habe die ungeſetzliche Lyncherei ſei nicht
ſtrafbar ſintemal ſie die Mängel eines von einem anderen kom
petenten amerikaniſchen Gerichtshof gefällten Urtheils ausgeglichen
habe der Gerechtigkeit nunmehr in vollem befriedigendem Umfange
Genüge geſchehen ſei

Die amerikaniſcherſeits ſtets mit ſo großem Eifer verfochtene
Behauptung die gelynchten Jtaliener ſeien Räuber und Mörder
geweſen die ihr Schickſal verdient hätten wird auch jetzt wieder
auftauchen aber ſie trifft den ſpringenden Punkt nicht Darüber
hatte eine Jury entſchieden und wenn wegen Beſtechlichkeit eines
Theils ihrer Mitglieder der Wahrſpruch angefochten werden konnte
ſo mußte die Sache vor eine andere Jury verwieſen werden anf
der nicht ein ſo ſchmachvoller Verdacht laſtete ſollte dies nicht ge
ſchehen war das freiſprechende Urtheil endgiltig ſo war die Lynch
juſtiz Mord und bleibt Mord auch wenn die ganze Stadt New
örkeans mit den Mördern ſympathiſirte Das war eine Erwägung
welche bei den Mitgliedern der Strafjury nicht aber bei denen der
Anklagejury obwalten durfte die ſich eines ſchmählichen Rechts
bruchs ſchuldig machte indem ſie die allbekannten von Jedermannt
genannten und bezeichneten Führer außer Verfolgung ſetzte weil
die Bewegung in der ganzen Stadt eine ſpontane geweſen Eine
ſaubere Juſtiz Wo alſo 10 Mörder vorhanden ſind darf man
zwei die dingfeſt gemacht wurden nicht ſtrafen weil man der
übrigen nicht habhaft wurde Das Rechtsweſen der awerikaniſchen
Einzelſtaaten mit ſeinen vom Volke ernannten Richtern und ſeinen
der Beſtechung und Einſchüchterung zugänglichen Geſchworenen
war von jeher übel beleumundet dieſe neueſte Entſcheidung einer
amerikaniſchen Jury kann die ſchlechte Meinung von der amerikaniſchen
Rechtspflege nur beſtärken

Jn Neworleans wird die Entſcheidung der Jury allgemein ge
billigt Die meiſten Newyorker Zeitungen haben zwar nunr ein
bedauerliches Achſelzucken für dieſen Ausgang Die Evening
Poſt aber drückt die abweichende Meinung einer kleinen Minder
heit in den Worten aus daß die Veröffentlichung dieſes Dokuments
die Schande der Union in der ganzen Welt auspoſaunt

Jn Jtalien hat ſich wie ſchon mitgetheilt wurde der öffent
lichen Meinung eine ſtarke Erregung bemächtigt welche ganz Europa
gegen den Barbarenſtaat aufruft Dieſe für die Union wenig
ſchmeichelhafte Bezeichnung iſt reichlich verdient Ob es dem heftig
aufgeſtachelten Nationalgefühl gelingen wird die Regierung zu
einer energiſcheren Politik zu veranlaſſen muß abgewartet werden
bisher hat das Miniſterium mit bemerkenswerthem Ungeſchick operirt
und ſich durch ſeine erſtaunlichen Erklärungen ſo feſtgelegt daß
man mit einigem Mißtrauen die Mittheilung der Jtalie auf
nimmt wonach Rnudini ein Rundſchreiben an die europäiſchen

Zu dem Haſſe geſellte ſich ſehr bald die Habgier Die
koſtbaren Geräthe und Edelſteine welche die Mitglieder des
Kartenſpiels beim Beſuch der Vorſtellungen in der Bude
des Jtalieners ſahen und die reichen Einnahmen welche
dieſer täglich machte übten dieſelbe Wirkung aus wie das
rothe Tuch mit welchem bei den Thierkämpfen der Stier
gereizt wird Fahlteig hatte ſeine Leute ſehr richtig be
rechnet Wilke Grunert und Lemke drangen in den Haupt
mann einen Raubanfall auf den Preſtidigitateur zu machen
und dieſer gab ſcheinbar erſt nach langem Zögern und Be
denken ſeine Einwilligung dazu

Man hatte verabredet bei einer Abendvorſtellung einen
Tumult zu erregen um bei dieſer Gelegenheit ſo viel von
den ſilbernen und goldenen Gefäßen zu ſtehlen als ſich
fortbringen ließ Gelang es dabei den Italiener und ſeine Ge
hülfen zu ermorden ſo wollte man ſich eilig aus dem
Staube machen gelang es nicht ſo wollte man ſie noch in
derſelben Nacht in ihrer Wohnung überfallen Pique Aß
hütete ſich dabei ſehr wohl durchblicken zu laſſen daß es
ihm mehr auf den Mord als auf den Raub ankomme und
daß es ihm vor Allem daran liege den Kaſſirer in ſeine
Gewalt zu bekommen War der Schlag geſchehen ſo blieb
noch Zeit genug ſeine Gefährten wiſſen zu laſſen wofür
ſie eigentlich gearbeitet hatten

Der Zuſchanerraum war gedrängt voll Die Logen
waren beſetzt von der vornehmſten Geſellſchaft von Pader
born Auch Frau von Liebermann mit ihren Töchtern war
wieder anweſend und Bertha wiederum geſchäftig über die
Aehnlichkeit die ihr an dem Kaſſirer wie an dem Gehülfen
den der Jtaliener Urban nannte aufgefallen war ins Klare
zu kommen

Der Preſtidigitateur entzückte das Publikum durch eine
Reihe neuer auserleſener Ueberraſchungen Bald ſprudelte
durch Berührung mit dem Zauberſtabe aus einem Stück
harten Felſens rother und weißer Wein bald ſtand der

Italiener in einem Flammenmeere das ſich urplötzlich in
einen Buſch von Roſen und Jasmin verwandelte um nach
wenigen Minuten zu einem ſilberklaren See zu werden auf
welchem der Künſtler in einer von Delphinen gezogenen
glänzenden Muſchel dahinfuhr

Rauſchender Beifallsſturm durchbebte den Raum Jn
mitten deſſelben erhob ſich plötzlich im Parquet eine rohe
Stimme welche das Händeklatſchen und Bravorufen über
tönte und in harter und befehlender Weiſe verlangte

Die Geſpenſter Jch will jetzt für mein Geld die Ge
ſpenſter ſehen

Das Publikum war empört über eine ſo abſcheuliche
Unterbrechung welche man für das Werk eines Betrunkenen
hielt und verlangte ſtürmiſch ſeine Entfernung Der
Preſtidigitateur trat jedoch mit lächelndem Geſichte bis an
die Brüſtung der Bühne hob wie beſchwörend die Hände
empor und bat in ſeinem gebrochenen Deutſch

Ueben Sie Nachſicht meine Herrſchaften der Herr iſt
ungeduldig aber es kommt Alles zu ſeiner Zeit Ein
Sprichwort meines Vaterlandes beſagt Ohi va piano va
sano

Der Unruheſtifter ließ ſich jedoch nicht beſchwichtigen er
lärmte weiter und es währte wohl eine Viertelſtunde ehe
durch die Jntervention der wachthabenden Gensdarmen die
den Störenfried dem noch einige Gefährten beiſtimmten
hinauszuwerfen drohten die Ruhe wieder hergeſtellt ward

Die Händelſucher änderten jetzt ihre Taktik Sie hatten
ſich die erſten Plätze zu verſchaffen gewußt und verſuchten
nun durch ihr Dazwiſchenkommen das Gelingen der Kunſt
ſtücke zu verhindern oder ſie erzählten ſich laut genug daß
es alle Umſitzenden hören konnten in welcher Weiſe dieſe
oder jene Ueberraſchung bewerkſtelligt werde

Der Preſtidigitateur merkte die Abſicht und ward nicht
verſtimmt ſondern war auf ſeiner Hut umd wußte die un
berufenen Kritiker in einer ſo derben Art abzuführen daß



Selte 2 Donnerstag SexeralAngeiger für Halle und den Saalkreis
Mächte verſenden und damit die Initiative zu einer gemeinſchaft
lichen Regelung der Beziehungen der europäiſchen Staaten zu der
Union ergreifen wolle Der einfachſte Weg für die Union ſich der
veſchämenden Stellung zu entziehen in die ſie gerathen iſt wäre
der Erlaß eines Geſetzes welches alle auf die internationalen Be

rückwirkenden Rechtsfälle der Gerichtsbarkeit der Einzel
r P e und den Bundesgerichten überwieſe

e

Die Deutſche Kolonial Geſellſchaft hat beſchloſſen
die bereits vorbereitete Expedition nach Südweſtafrika
unter Haupimann v Elterlein aufzugeben Der Betrag von
10000 Mk der zu dem Unternehmen zur Verfügnnug ſtand ſoll
zur Unterſtützung deutſcher Anſiedelungen in den Schugtzgebieten
zunächſt in Windboek im Damaraland verwandt werden

Erwägungenüberdie Beſtrafung des Kontrakt
eurtheilung des Zwiſchenfalls in der engliſchen Preſſe bruches ländlicher Arbeiter waren wie im vorigen Jahre

iſt recht charakteriſtiſch was Daily News ſagen Es ſei ein bekannt wurde ſeitens der preußiſchen Staatsregierung eingeleitet
Bankerott der amerikaniſchen Rechtspflege und zu deſſen Entſchul Nachdem längere Zeit nichts über dieſe Frage in die Oeffentlichkeit
digung könnte jenſeits nur angeführt werden es ſei ein nach allen gedrungen war glaubte man vielfach daß dieſe Erwägungen zu

Regeln der Kunſt herbeigeführter Bankerott Die Lyncher ſo meint
das liderale Blatt hätten bei ſich zu Hauſe anfangen ſollen Es
iſt zu bedauern daß der Pöbel in Neworleans ſein Augenmerk
nicht zuerſt auf ſeine eigenen Landsleute lenkte deren Feigheit und
Beſtechlichkeit dem ganzen Unheil zu Grunde liegt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 12 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer
iſt heute Vormittag 8 Uhr von Schlitz wohlbehalten auf der Wild
parkſtatton eingetroffen woſelbſt ſich die Kaiſerin und die drei
älteſten Prinzen zum Empfange eingefunden hatten Nach erfolgter
Begrüßung begab ſich die kaiſerliche Familie zu Wagen nach dem
Neuen Palais wo der Kaiſer den Reichskanzler von Caprivi und
die höchſten Marinebehörden einpfing Nachmittags unternahmen
die Majeſtäten eine Ausfahrt Am 14 Mai reiſt der Kaiſer nach
Hannover um der Hochzeit des Ulanen Oberſten von Bülow bei
zuwohnen Das Pfingſtfeſt wird die geſammte kaiſerliche r
in Potsdam vereint finden Jn den Feſttagen ſollen beſonders
Ausflüge und Dampferfahrten auf der Havel erfolgen Am
19 Mai trifft der Kaiſer zur Jagd bei dem Grafen Dohna
Schlobitten in Prökelwitz ein

Das Militär Wochenblatt theilt heute amtlich
mit daß dem Prinzen Albrecht der Vorſitz in der Landes
vertheidigungs kommiſſion übertragen iſt General der Jn
fanterie v Keßler Generalinſpekteur des Militärerziehungs und
de geweſene iſt als ſtändiges Mitglied in dieſe Kommiſſion

erufen
Mehrere bemerkenswerthe Ordens Auszeich

nungen ſind erfolgt Der Handelsminiſter v Berlepſch hat
den Rothen AdlerOrden erſter Klaſſe mit Eichenlaub und Schatz
ſekretär v Maltzahn den Stern zum Rothen Adler Orden zweiter
Klaſſe mit Eichenlaub erhalten Ohne Zweifel ſtehen dieſe Aus
zeichnungen mit dem Abſchluß des Arbeiterſchutzgeſetzes bezw der

und Branntweinſteuer Vorlagen im Reichstage in Ver
indung

Der vormalige Chef des Generalſtabes Graf
Walderſee hat ein ſchönes Erinnerungsblatt an die
Feier des neunzigſten Geburtstages des verewigten Feld
marſchalls Grafen Moltke herausgeben laſſen welches bei
E S Mittlerer und Sohn erſchienen indeß nur als Handſchrift
zur Vertheilung an die Familie und Angehörige ſowie an Alle
welche ſich an der Feier in beſonderer Weiſe perſönlich betheiligt
haben gedruckt iſt

Von einem baldigen Rücktritt des Miniſters
von Maybach taucht nach längerer Pauſe wieder einmal das
Gerücht auf und zwar nennt man als ſeinen Nachfolger einen
höheren Beamten der Eiſenbahnverwaltung in Hannover Die
Stelle von welcher diesmal die Angabe ausgeht und die Be
tonung mit welcher ſie verbreitet wird läßt das Ganze diesmal
mehr begründet erſcheinen

Die Ernennung des früheren Kultusminiſters
v Goßler zum Oberpräſidenten von Weſtpreußen wird nach

e Relduns des Graudenzer Geſelligen binnen Kurzem er
wartet

Dem Landtage bleibt nach den Pfingſtferien noch ein
großes Arbeitspenſum zu bewältigen Außer dem Etat und
der Landgemeinde Ordnung und außer dem Wildſchadengeſetz ſind
in der Hauptſache noch die Vorlage über die Secundärbahnen das
Sperrgeſetz und das Rentengütergeſetz welches letztere jedenfalls
zur Verabſchiednng kommen ſoll zu erledigen Jm Herrenhauſe
will man eine ſehr eingehende Etatsberathung vornehmen Hier
nach wird wohl der Schluß der Tagung kaum vor der letzten
Juniwoche zu erwarten ſein

Jm Reichs Eiſenbahnamt finden gegenwärtig Be
rathungen über die Abänderung verſchiedener Beſtimmungen des
Bahnpolizei Reglements und der Normen für die Kon
ſtruktion und Ausrüſtung der Eiſenbahnen Deutſchlands
ſtatt welche mehrere Tage in Anſpruch nehmen dürften

Die Ernenunngen zum Kolonialrath werden in
Kürze erfolgen Staatsſekretär a D v Jakobi iſt als Ver
treter der evangeliſchen Heſpers in Köln als Vertreter der
katholiſchen Miſſionen in Ausſicht genommen

ſtummen mußten Sie beſchloſſen ihre Angriffe für die
zweite Abtheilung aufzuſpareu

Das Programm der erſten Abtheilung war erſchöpft
Der Vorhang ſchloß ſich im Zuſchauerraum wurde das Licht
der Lampen gedämpft auf der Bühne wurden ſie gänzlich
ausgelöſcht Der Jtaliener trat vor den Vorhang und er
klärte halb lächelnd und halb ernſthaft es handle ſich hier
zwar uunr um eine Darſtellung rein phyſikaliſcher Er
ſcheinungen er ſei aber ſeiner dienſtbaren Geiſter ſo ſicher
daß er ſich anheiſchig mache denjenigen Zuſchauern welche

reſte dazu beſäßen ganz wunderbare Ueberraſchungen
zu bereiten

Das iſt gut ließ ſich wieder die höhnende Stimme
im Parquet vernehmen das will ich ſehen

Du ſollſt es ſehen Pique Acht rief eine Stimme die
aus dem Erdboden zu kommen ſchien und ungeheures Ge
lächter erregte

Donnerwetter ſchrie der Angeredete Wer wagt es
hier meinen Namen zu nennen Jnufamer Taſchenſpieler
das ſoll Dir ſchlecht bekommen

Hätten die ihn umgebenden Genoſſen ihn nicht mit Ge
walt feſtgehalten und zur Ruhe gebracht ſo würde er auf
die Bühne geſprungen ſein da er aber alsdann ohne Weiteres
hinausgeworfen worden wäre und der Anſchlag auf Erregung
eines allgemeinen Tumultes gerichtet war ſo mußte dies
verhindert werden PiqueAcht hatte offenbar mehr getrunken
als mit der Aufgabe die er an dieſem Abend zu löſen hatte
vereinbar war

Ueber dem durch dieſen neuen Ausbruch verurſachten er
neuten Tumult ſchob ſich der Vorhang wieder zurück und es
entſtand eine tiefe Stille Der Jtaliener war verſchwunden
Dunkel ſchweigend und feierlich lag die Bühne da Wie
ans weiter Ferne erklangen die gedämpften Töne einer
Orgel ſie kamen näher und es ſchien als ob die Töne ſich
zu Schatten verdichteten die im Hintergrunde der Bühne

keinem oder zu einem negativen Reſultat geführt hätten Dem
gegenüber beionen die B P bildet die Frage des Kontrakt
bruchs der ländlichen Arbeiter den Gegenſtand eingehender Prüfung
und Erörterung der preußiſchen Staatsregierung Die Erwägungen
ſeien jedoch wegen der Ausdehnung des zu bewältigenden Materials
noch nicht zum Abſchluß gelangt

Eine neue Kochſche Publikation die neben der
Bekanntgebung der Zuſammenſetzung des Heilmittels auch eine
Widerlegung der vielfachen Angriffe enthalten würde ſoll wie in
Berliner Aerztekreiſen verlautet in Vorbereitung begriffen ſein
Die Abſicht dieſer Publikation beſtehe ſchon länger und ſei keines
wegs eine Folge der neuerlichen Virchowſchen Angriffe im Abge
ordnetenhauſe

Fekruteny welche bis zur Einſtellung vorläufig in die
Heimath beurlanbt waren haben wie wiederholt wahrgenommen
worden iſt die Baarmittel zur heimlichen Auswanderung ſich da
durch verſchafft daß ſie Vermögensſtücke unter der Hand veräußert
haben Der Ankanf unter ſolchen Umſtänden iſt wie die könig
liche Regierung zu Trier zur Warnung bekannt macht nach s 141
des Reichsſtrafgeſetzbuches als vorſätzliche Beförderung der
Deſertation ſtrafbar und zwar auch bei Verwandten Ueber
dies ſei ein ſolcher Ankauf auch in privatrechtlicher Hinſicht nach
Artikel 1131 und 1133 des bürgerlichen Geſetzbuches nichtig

Hamburg 12 Mai Die Hamb Nachr bezeichnen eine
Bemerkung der Poſt Fürſt Bismarck habe als General der
Ritter des Schwarzen Adlerordens iſt als Abgeordneter der Armee
ohne Einladung der Beerdigung Moltke s beiwohnen können
als unrichtig und bemerken nach ihrer Kenntniß der einſchlagen
den Verhältniſſe befehle der Kaiſer welche Offiziere der Feier
beizuwohnen haben

Bunzlau 12 Mai Großes Aufſehen erregt es hier
ſelbſt daß die der Regierung zu Liegnitz ſchon am 3 Januar
gemeldete Wahl des Gerichtsaſſeſſors Schirmer aus
Halle a S zum Bürgermeiſter von Bunzlau noch immer
nicht beſtätigt worden iſt während die ſpäter gewählten Bürger
meiſter von Breslau und Danzig ſchon längſt im Amte ſind

Koburg 12 Mai Die Prinzeſſinnen Maria und
Victoria von Edinburg werden Freitag in der kleinen Kirche
zu Oeslau bei Schloß Roſeunau durch den Generalſuperintendenten
Müller konfirmirt werden

Bad Homburg 12 Mai Kaiſerin Friedrich wird
am 16 d M der Eröffnung der Jnternationalen Elek
triſchen Ausſtellung in Frankfurt beiwohnen Am 18
Auguſt wird der Kaiſer in Frankfurt zur Ausſtellung eintreffen
und behufs eingehender Beſichtigung einen mehrtägigen Aufenthalt
im königlichen Schloſſe zu Homburg nehmen

Köln 12 Mai Die Nachricht daß der Fürſtbiſchof von
Breslau Dr Kopp und der Erzbiſchof von Wien Dr Gruſcha
zu Kardinälen ernannt werden ſollen iſt der Köln Volkszeitnng
zufolge falſch

Helgoland 12 Mai Der Kaiſer wird Mitte Auguſt
hier erwartet um die Enthüllung eines anf die Erwerbung Helgo
lands bezugnehmenden Denkmals vorzunehmen

Oeſterreich lingarn
Wien 12 Mai Jm Budgetauzſchuß erklärte der

Regierungsvertreter die Steigerung des Notenumlaufs ſei
nicht befremdend wegen des zunehmenden Bedarfs an Circulations
mitteln die Regierung ſei bedacht die unlautere Spekulation nicht
zu begünſtigen und die Erreichung einer bedenklichen Höhe des
Notenumlaufs zu vermeiden Anläßlich der Valutaregelung
empfehle ſich ein allmähliches Vorgehen Der Antrag Menger
auf Umwandlung der fünfproc Papierrente wurde der Re
gierung zur Erwägung überwieſen

FJtalien
Rom 12 Mai Endlich war die Kammer heute be

ſchlußfähig Der Vorſchlag Rudinis die Berathung über den
Tadelsantrag Cavalottis anf zwei Monate zu vertagen
wurde mit 191 gegen 51 Stimmen angenommen

Jn der Verwaltung der Peterspfennige ſind große
Unregelmäßigkeiten entdeckt Der Papſt hat ſich entſchloſſen
ſämmtliche Rechnungen unter ſeinem Pomtifikat ſoweit ſie mit den
Peterspfennigen in Zuſammenhang ſtehen von einer Kommiſſion

tücher gehüllt dahin glitten und wieder verſchwanden
Es war eine ſchaurige tief ergreifende Scene die einen

um ſo mächtigeren Eindruck hervorbrachte als derartige
Schauſtellungen in damaliger gut noch ganz unbekannt
waren und unter ſämmtlichen Zuſchauern ſich kaum Einer
befand der im Stande geweſen wäre anzugeben durch

r Verfahren dieſe Geiſtererſcheinungen hervorgebracht
würden

Nachdem mehrere Schatten aufgetaucht und verſchwunden
waren trat Urban auf die Bühne und nun erhielt das bis
her ſtumme Spiel ein Leben durch welches es noch ſchauriger
und erſchütternder gemacht ward Er redete die Erſchein
ungen an und dieſe antworteten ihm mit Grabesſtimme die
bald aus dem Fußboden bald von der Decke herab zu
kommen ſchien bald aus der entfernteſten Ecke des Zuſchauer
raumes bald aus nächſter Nähe ertönte Der Italiener be
wies dadurch daß er auch eine außerordentliche Geſchicklich
keit als Bauchredner beſaß

Der Jüngling hielt einen zierlichen Degen in der Hand
mit dem er gegen einige der Phantome einen Kampf aus
zuführen ſchien Die blitzende Klinge fuhr durch die
Nebelgeſtalten hindurch die bald rückwärts bald vorwärts
ſchwebten dann wieder in einem Todtentanz den Jüngling
umſchloſſen und ihn halb droheud halb lockend mit fortzu
reißen ſuchten

Mit athemloſer Spannung folgte das Publikum dieſen
Darſtellungen Nicht nur die anweſenden Kinder nahmen
ſie für Wahrheit und verbargen ihre Köpfchen an den Schul
tern ihrer Begleiter auch viele re und Männer
empfanden ohne es ſich ſelbſt eingeſtehen zu wollen eine
Anwandlung von Furcht

Jnmitten der tiefen beinahe andächtigen Stille die in
der Verſammlung herrſchte erhob ſich plötzlich wieder die
Stimme welche an dieſem Abend ſchon mehr als einmal
große Aergerniß verurſacht hatte und rief

14 Matf Nr 110CSC1t à298836 nennenvon drei Kardinälen prüfen zu laſſen Hohe Perſönlichkeiten im
Vatikan ſollen ſtark kompromittirt ſein namentlich auch Monſignore
Fonti der Sekretär der Peterspfennige Es verlautet daß er
ſeines Amtes enthoben werden ſoll Trotz der großen Heimlich
keit mit der die Sache behandelt wird ſteht doch ein ſchwerer
Skandal in Ausſicht

Aus Montemilone bei Bari werden Bauernunruhen
emeldet Die Bauern zwangen den Bürgermeiſter ſie in den

taatsforſt zu begleiten wo ſie alles zu zerſtören begannen bis
die Gendarmerie ſie auseinandertrieb

Fraukreich
Paris 12 Mai Der Deputirte Chichy verlaugte eine

Anfrage betreffs der Vorgänge in Fourmies einzubringen do
die Truppen gefeuert hätten ohne die geſetzlichen Aufforderungen
ſich zu zerſtreuen ergehen zu laſſen Der Juſtizminiſter Fallières
beantragte die Anfrage auf einen Monat zu verſchiebenS Koqchefort und Jſaac ſowie ihre e trafen in
Heyſt ſurmer ein Das Duell konnte jedoch nicht ſtattfinden do
die Polizei die Reiſenden überwachte

Belgien
Brüſſel 12 Mai Heute fand eine zweite Unterredung des

Bürgermeiſters mit den Veranſtaltern der ſozialiſtiſchen
Kundgebung ſtatt Die Verhandlung war ſehr lebhaft Schließ
lich entſchied ſich der Bürgermeiſter dafür die Kundgebung zu
verbieten

Lüttich 12 Mai Nach weiteren Meldungen aus dew
Kohlenbaſſin Lüttich wird einſchließlich Sergings die Zahl der
Bergarbeiter welche die Arbeit wieder aufgenommen haben
auf 30 35 Proz geſchätzt

Charleroi 12 Mai Wenig Aenderungen ſind in der
Strikeverhältniſſen eingetreten Jn Marchienne ſind etwas
mehr Arbeitende in Couillet wird vollzählig gearbeitet
Mons hat ſich die Lage wenig verändert

Gent 12 Mai Der Strike der Dockarbeiter dauert
fort die Metallarbeiter und Weber werden Meetings ab
halten um ſich über den Strike auszuſprechen

Großbritannien
London 12 Mai Das Oberhaus hat ſich bis zun

26 Mai vertagt Das Unterhaus nahm ohne Debatte ein
ſtimmig die Ausweiſung des wegen Sittlichkeitsvergehens ver
urtheilten Abgeordneten Vernehy an Bei der Abgeordneten
wahl in London Strand wurde der Unterhausführer Smitk
einſtimmig wiedergewählt

Außer Gladſtone ſind auch die Miniſter Hicks Beach
und Lord George Hamilton ſowie John Morley leicht an
der Jufluenza erkrankt

RNußland
Petersburg 12 Mai Der Geſundheitszuſtand von

vier Mitgliedern der ruſſiſchen Kaiſerfamilie giebt zu
ernſten Beſorgniſſen Anlaß es ſind dies Großfürſt Kon
ſtantin Nikolajewitſch Großfürſt Peter Nikolajewitſch
Großfürſtin Alexandra Joſefowna Gemahlin des erſt
genannten Großfürſten und die Wittwe des kürzlich verſtorbenen
Großfürſten Nikolaus Großfürſtin Alexandra Petrowna
Jn der Kaiſerlichen Familie welche erſt in jüngſter Zeit zwei
Mitglieder durch den Tod verloren hat herrſcht infolgedeſſen eine
ſehr gedrückte Stimmung

Der Generalgouverneur Kuropatkin weiſt ebenfalls

jetzt auch Muſiker wenn ſie jüdiſcher Abſtammung fortgeſchickt
Moskau verlaſſen allein auf der Breſter Bahn täglich unge
fähr 300 ausgewieſene jüdiſche Familien Die Stimmung
gegen die Juden dauert an allerhöchſter Stelle an

Orient
Belgrad 12 Mai Jn Folge des neulichen Beſuches des

jungen Königs bei ſeiner Mutter Natalie iſt die Ausweiſungs
frage in eine friedliche Bahn gelangt nachdem die Königin
verſprochen hat Serbien anf einige Zeit zu verlaſſen wenn ihre
Rückkehr nicht gehindert werde

Athen 12 Mai Dem Veruehmen nach haben wegen der
Vorgänge auf Korfu zwei Vertreter der Großmächte
darunter der engliſche bei der Regierung freundſchaftliche Vorſtellungen erhoben und wirkſame Schupmaßregeln erbeten

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt aur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 13 Maio Gewerbekammer für den Regierungsbezirk Werſeburg
In der geſtern hier abgehaltenen Plenarſitzung welcher auch Se Ex

cellenz der Herr Oberpräſident v Pommer Eſche ſowie Herr Re
gierungspräſident v Die ſt beiwohnten erfolgte zunächſt die Berathung

Es iſt ja Alles nur Schwindel
Ein unwilliges Gemurmel war die Antwort mit welcher

die zu ihrer Unterhaltung und ihrem Vergnügen hierherge
kommene Menge dieſen neuen Akt der Feindſeligkeit begrüßte
Der Italiener ſchien aber Alles vorausgeſehen und ſeine
Maßregel getroffen zu haben Urban der graziöſe Page
mit den weiblichen Zügen trat vor ſenkte den Degen mit
dem er ſoeben noch gegen die Geiſter gefochten hatte dann
grüßend vor dem Publikum und fragte das Wort direkt an
den Störenfried richtend

Was wünſchen Sie zu ſehen mein Herr UnſereGeiſter vermögen alle Geſtalten anzunehmen wir können

mit ihrer Hülfe jedes Ereigniß darſtellen jedes Geſicht
zeigen

Donnerwetter das iſt aber doch ſtark Wenn man
Eure Windbeuteleien und Aufſchneidereien nicht kennte

Stellen Sie uns auf die Probe unterbrach ihn der
Page Wünſchen Sie eine Erſcheinung bei der Sie und
Jhre Gefährten eine bedeutende Rolle geſpielt haben
wie möchten wir ſehen riefen jetzt auch Wilkens Be

gleiter
Wir werden unſere Geiſter citiren und Sie zufrieden

zuſtellen ſuchen Die Operation iſt aber keine ganz leichte
wir müſſen deshalb auch das Publikum um ebenſo große
Nachſicht wie Aufmerkſamkeit bitten

Vorwärts ſchrie Pique Lcht Laß das Reden Junge
r werden ſchon wiſſen was wir von der Sache zu halten
aben

Jch habe doch noch einige Worte zu ſagen entgegnete
der Jüngling mit einer Beharrlichkeit welche Einigen der
Zuſchauer den Verdacht erweckte die ganze Oppoſition ſei
ein abgekartetes Spiel welches nur die fo e Auftritte
vorbereiten ſollte Jch rufe die e keit des Herrn
an Zeigt Jhnen die Erſcheinung einen Jhnen bekannten
Vorgang ſo verlange ich daß Sie dies offen eingeſtehen
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ahresberichts für das O Bei der Berathung des v der

Abtheilung Handwerk entwickelte ſich eine längere Debatte über den
Vorſchlag daß die Gewerbekammer erklären ſolle daß ſie ſich der An
nns der Berechtigung der von den irre vorgetragenen
Wünſche und h betreffs des obligatoriſchen Be
fähigungsNachweiſes nicht verſchließen könne Herr Schiffs
rheder BaumeierAlsleben ſchlug vor dieſen Satz als nicht der
Anſicht der ganzen Gewerbekammer entſprechend zu ſtreichen Jm
ſelben Sinne ſprach ſich der Vorſitzende Herr Kommerzienrath
Riedel aus welcher erklärte daß die Gewerbekammer ja heute wie
bisher den Forderungen des Handwerks ſympathiſch gegenüber ſtehe
feine Erhaltung Stärkung und Weiterbildung wünſche und der Anſicht
fei daß dem Handwerk mit allen möglichen ſtaatlichen Mitteln zu
velfen ſei ſoweit dabei nicht die berechtigten Intereſſen anderer Stände

geſchädigt würden wie dies von dem obligatoriſchen Befähigungs
nachweis zu erwarten ſtehe der nach der Anſicht vieler Mitglieder der

Kammer dem Handwerk nichts nützen aber die Großinduſtrie und den
Handel in mancher Beziehung ſchädigen werde Von den Vertretern
des Handwerks ſo den Herren Schieferdeckermeiſter Zander Halle
Schuhmachermeiſter Fran keArtern und Schneidermeiſter Sitte
Torgau wurde dieſe Anſicht der Vorredner bekämpft Auf Antrag des
Herrn Bergrath Schröcker Halle wurde dann unter Ablehnung des
Antrages auf Streichung des erwähnten Satzes derſelbe dahin ver
ändert daß die Gewerbekammer nicht umhin könne die vorgetragenen
Wünſche und Forderungen der Jnnungen in ihrem Bezirk zum Aus
druck zu bringen Die Rechnung für 1890 welche mit 4429 Mk
Einnahmen 3451 Mk Ausgaben abſchließt ward entlaſtet der Etat für
1892 94 auf 6000 Mk jährlich feſtgeſetzt Auf eine vom Herrn Landes
direktor gegebene Anregung beantwortete Herr Schieferdeckermeiſter
Zander jun die Frage ob die alte gute Sitte daß die Lehrlinge beidem Lehrherrn Wohnung Koſt und Aufſicht genießen im re
ſei in bejahendem Sinne und deutete nach Erörterung der mannigfachen
Gründe für dieſe im Intereſſe der Heranbildung eines tüchtigen Hand
werkerſtandes höchſt bedauerliche Erſcheinung Mittel und Wege zur
Aufrechterhaltung der guten alten Sitte an

G Der Geſetzentwurf betr die elektriſchen Anlagen bildete
den Hauptgegenſtand der geſtrigen Sitzung des Thüringer Be
irks Vereins deutſcher Jngenieure Der Entwurf iſt ent
tanden aus dem Bedürfniß zur Abwendung der mit den elektriſchen

Anlagen verbundenen Gefahren geſetzliche Beſtimmungen über die Er
richtung die Einrichtung und den Betrieb dieſer Anlagen zu
erlaſſen Die Kommiſſion welche den Entwurf geprüft hatte ſprach
ſich dahin aus daß der Erlaß eines beſonderen Geſetzes
über die elektriſchen Anlagen wünſchenswerth ſei um
manche gegenwärtig beſtehende Zweifel und Willkürlichkeiten zu heben
und zu regeln doch hält die Kommiſſion manche in dem dem
Bundesrath zugegangenen Geſetz Entwurf enthaltenen Vergünſtigungen
für die Telegraphen Verwaltung gegenüber anderen Staats und
ſtädtiſchen Behörden für unzweckmäßig unrichtig oder überflüſſig und
meint endlich daß manches was im Geſetz als Geſetz ausgeſprochen
beſſer unter die vom Bundesrath zu erlaſſenden dem Geſetz unter
geordneten polizeilichen Ausführungsbeſtimmungen aufzunehmen ſei
Die Kommiſſion nahm bei ihren Ausführungen Veranlaſſung zu er
klären daß die Aufforderung der Telegraphenverwaltung zur Ein
ſtellung des elektriſchen Betriebes auf der Stadtbahn
während der Stunden der Telephonbenutzung eine ganz
unberechtigte und unerfüllbare Forderung darſtelle das
Geſetz das Publikum gegen ſolche zu weit gehenden Forderungen der
Telegraphen Verwaltung ſchützen dieſe vielmehr ſelbſt beſtrebt ſein
müfſe durch Zuhilfenahme aller techniſchen Mittel und Vervoll
kommnungen ihren Betrieb ſelbſt zu ſichern wie es z B in Amerika
Seitens der Privat Telephon Geſellſchaften ſchon mit beſtem Er
folg geſchehe Die der Telegraphen Verwaltung zuzubilligenden
Befugniſſe dürften auf keinen Fall der Art ſein daß die An
wendung des elektriſchen Betriebes in der Privat Induſtrie un
möglich gemacht werde denn die Anwendung der elektriſchen Kraft
ſei für den Volkserwerb von höherem öffentlichen Intereſſe als Tele
graphen und Telephon Weſen Daß bei uns der elektriſche Bahn
betrieb Störungen des Fernſprechweſens hervorriefe ſei vielleicht anzu
erkennen jedoch noch nicht hinreichend begründet oft ſeien die Stö
rungen im Fernſprechbetrieb ſelber zu ſuchen ſo z B bei dem häufig
äußerſt ſtörenden Stimmengewirr der Geſpräche von oft ſogar einer
größeren Zahl zur felben Zeit die Anlagen benutzenden Perſonen
Gegen dieſe Ausführungen durch welche der Telegraphen Verwaltung
nicht mehr Recht als jedem Privatunternehmer zugebilligt wurde blieb
jedoch der Widerſpruch nicht ganz aus indem z B von anderer Seite
auf das den Telegraphenanlagen zu Zeiten in erhöhtem Maße an
haftende öffentliche und Staats Intereſſe hingewieſen wurde ſodaß
ſchließlich die Kommiſſion beauftragt wurde unter Berückſichtigung
dieſer Einwendungen ihr Gutachten über den Entwurf in einer aber
maligen Berathung feſtzuſtellen und in der nächſten Sitzung des Vereins
demſelben zur endgiltigen Beſchlußfaſſung zu unterbreiten

Der Verein der Liberalen in Halle und dem Saalkreis hält
am morgigen Donnerstag ſeine Monatsverſammlung ab Herr Rechts
anwalt Trautmann wird über das Thema Der Exploitations
grad des Kapitals ſprechen

Der thegtraliſche Verein Euterpia beabſichtigt ſein
diesjähriges J Stiftuugsfeſt in hervorragender Weiſe am 23 und
24 d M im Neuen Theater zu feiern Für den erſten Tag iſt die
Aufführung eines großen vieraktigen Luſtſpiels in Ausſicht genommen
und ſoll ſich hieran ein großer Kommers anſchließen Am zweiten
Tage vereinigen ſich die Mitglieder zu einem Frühſchoppen in der Gaſt
wirthſchaft zum Paradies Abends findet ein Feſteſſen ſtatt und
ſchließt ſich hieran ein Ball

Jm Rauſche beſtohlen Der Militärpflichtige K inGiebichenſtein leiſtete ſich aus Anlaß ſeiner Geſtellung vor der königl
Erſatz Kommiſſion im Genuß geiſtiger Getränke etwas Beſonderes und
war bei einem Spaziergange nach Trotha feiner Taſchenuhr nebſt Kette
und ſeines Portemonnaies mit ca 6 Mk Jnhalt verluſtig gegangen
ohne zu wiſſen wie bis ſchließlich der in ſeiner Begleitung geweſene
jugendliche Arbeiter B von dort als derjenige ermittelt wurde welcher

s Uhr bei einem Uhrmacher für 3 Mk verkauft hatte und nun auch
den Diebſtahl einräumte

Ermittelte Diebe Dem Reſtaurateur St in Giebichenſtein
wurden eines Abends in verfloſſener Woche aus ſeinem Lokale mehrere
Flaſchen Rum eine größere Anzahl rohe Eier eine Quantität Speck
Schinken und Wurſt ſowie 1 Pfd Kaffee und einige Stangen ſchwarzer
Tabak entwendet Der That ſind zwei bei ihm beſchäftigt geweſene
Arbeiter überführt worden

Banlichkeiten Dem Vernehmen nach iſt ſeitens der Saal
ſchloßbrauerei in Giebichenſtein die Umwandelung des jetzigen
großen Saales in einen weit größeren mit allen der Jetztzeit ent
ſprechenden Einrichtungen und Bequemlichkeiten verſehenen Saal zur
baldigen Ausführung projektirt

Jm Walhallatheater verabſchieden ſich am Freitag die Künſtler
des gegenwärtigen ausgezeichneten Spielplanes auch Miß Matthern
7 ihren Zogertcteten Wölfen tritt an dieſem Tage zum letzten
Male auf

Die Jäger oder Varbaroſſabrücke wird einer gründlichen
Reparatur unterzogen ihr alter ſehr ſchadhafter Belag iſt heute früh
abgehoben worden und wird durch eine neue Bedeckung erſetzt Die
Arbeit verurſacht natürlich eine Unterbrechung der Paſſage was heute
früh vielen Morgenſpaziergängern unerwartet kam die verdutzt am
beiderſeitigen Strande ten es aber doch riskirten auf den bloßen
Balken den Uebergang anzutreten was theils drollig theils gefährlich
en aber ohne Unfall von ſtatten ging Die Reparatur wird be

chleunigt
b Züchtigung Einen großen Menſchenauflauf verurſachte geſtern

Abend in der Herrenſtraße ein Geſchäfsinhaber welcher ein kleines
Kind in ſeinen Laden zog und dort in harter Weiſe züchtigte Das
Kind hatte einige Male die Ladenthür aufgeklinkt und dadurch die
große Erregtheit des Geſchäftsinhabers heraufbeſchworen

Beraubung von Briefkäſten Auf die Kaiſerlichen Poſt
Briefkäſten in Giebichenſtein ſcheinen es Diebe beſonders abgeſehen
zu haben Nachdem erſt vor einigen Monaten 1 Kaſten erbrochen und

C öä

e Tdes von den d i tgeſtallt en Entwurfs des

Fertige r

ſeines Jnhalts beraubt worden iſt in der Nacht zum Montag der
Kaſten am Triftſtraße 264 erbrochen und ſind aus ihm neben
den 3 metallenen Stundenplatten die Briefe c geſtohlen ſowie der
Kaſten am Gaſthof zum Röderberg Brunnen und Reilſtraßen Ecke
lege verſucht worden wobei Schloß und Thür erheblich be

ädigt ſind
b Braud im Keller Jn dem Grundſtück des Bäckermeiſters B

am Bechershof brach geſtern Abend in einem Kellerraume Feuer aus
welches ohne erheblichen Schaden anzurichten durch die Feuerwehr
bald gedämpft wurde

Was der Mai kann hat er am letzten Sonntag Tauſenden
und Abertauſenden von frohen und erſtaunten w die mit
offenen Augen auf die Wunder des Frühlings in Feld und Hain
ſchauten gezeigt Wie umgewandelt iſt im Laufe von noch nicht zwei
Wochen die ganze Flur und in den letzten Tagen hat die Sonne die
Blüthen in wunderreicher Pracht hervorgerufen Das iſt ein Mai
wie er ſein ſoll und das wird nun auch hoffentlich ein Pfingſten
werden wie es die kühnſten Wünſche nur zu fordern
vermögen Das Grün der Bäume und Sträucher iſt noch
ſo zart daß es ſich leuchtend von der Umgebung abhebt die
Hitze wird doch ab und zu noch durch ein Mailüftchen gemildert und
in der weiten Runde ſummt es und brummt es und zwitſchert und
trillirt als würde in Wahrheit des Frühlings Hochfeſt von Allem was
da kreucht und fleucht gefeiert Und mit luſtigem Geſange ſtimmt auchder Wandernde ein in en heiteren Trubel mit offenem Herzen und

mit dankbarem Sinn beſonders wenn er erfahren was der Winter
an Ungemach Sorge und Leid mit ſich bringt Forſchend ſchweifen die
Blicke auch über die Felder welche der Landmann mit fleißiger Hand
beſtellt des Städters Brod ſteht in des Landmanns treuem Fleiß und
ſeinem ſorglichen Thun und dann darf ein höherer Segen nicht fehlen

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 14 Mai er Nachm 5 Uhr im
Magiftrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Unterhaltung von Straßenpflaſter

Genehmigung eines abzuſchließenden Stundungsvertrages
Genehmigung eines Abkommens wegen abzutretenden Straßen
terrains
Nachbewilligung für Diäten und Reiſekoſten
Nachbewilligung auf Titel V B 2
Nachbewilligung für Gimritz
Nachbewilligung für Schnee und Eisabfuhr
Nachbewilligung für Gerichtskoſten e
Sonſtige Eingänge

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

L Paris 13 Mai 6 Uhr 35 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Abberufung des hieſigen
Nuntins Protelli ſteht bevor Derſelbe ſoll ſich bei der
franzöſiſchen Negierung unmöglich gemacht haben Das Kon
ſiſtorium in welchem Protelli den Purpur erhalten ſoll dürfte in
kurzer Zeit erfolgen

ri Rom 13 Mai 5 Uhr 55 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn Korfu ſind be
reits dreitauſend Juden erwerbs und brodlos und ſo
dem größten Elend preisgegeben Die griechiſche Regierung ſandte

ans Patras und Spalato Lebensmittel Baron Rothſchild und
Baron Hirſch laſſen Geld vertheilen Die Erregung iſt ſehr
groß und erſcheint ein Maſſacre unausbleiblich

T Petersburg 13 Mai 8 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn den Finanz
kreiſen Rußlands herrſcht große Beſorgniß vor der Zukunft und
weiteren Angriffen des Feindes Rothſchild Ganz beſonders
wird Rothſchild s Einfluß auf die Pariſer Börfſe gefürchtet

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
W B Berlin 13 Mai 11 Uhr 15 Min Vorm Jn Eiſen

bahnkreiſen gilt May bach s Rücktritt als unmittelbar bevor
ſtehend Das Demiſſionsgeſuch ſei bereits am vorigen Sonntag
eingereicht worden

W B Lüttich 13 Mat 7 Uhr 25 Min Vorm Gendarmerie
fand vor einer Kohlengrube in Horloz mehrere Dynamit
patronen

W B Paris 13 Mai 8 Uhr 45 Min Vorm Prinz
Louis Napoleon iſt incoguito hier eingetroffen und gedenkt
ſich eine Woche aufzuhalten

W B St Etienne 13 Mai 6 Uhr Min Vorm Eine
Abordnung von Berg arbeitern des ganzen Loirebaſſins beſchloß
in einer Verſammlung ſich mit Mechanikern und Maſchiniſten
welche ſtriken wollen ſolidariſch zu erklären der Ausſtand ſoll
heute beginnen Wenn der Beſchluß befolgt wird feiern ſämmt
liche Bergwerke im Loirebaſſin

e o
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Hamburg 12 Mai Die Regierung hat einen Dampfer
gemiethet um den in Deutſchland für den Gouverneur von Deutſch

oſtafrika erbauten Regierungspalaſt nach Dar es Salaam
transportiren zu laſſen es iſt ein impoſantes Gebäude das nach
orientaliſchen Bedürfniſſen erbaut wird Die Transportkoſten
betragen 110000 Mark Der Techniker Beckhaus iſt mit der
Aufſtellung des Gebäudes in Afrika beauftragt Der Dampfer
wird am 26 Mai in See gehen

Hirſchberg i Schl 12 Mai Am Geburtstage der
Erbprinzeſſin von Meiningen 24 Juli wird Kaiſer Wilhelm
wie verlautet zum Beſuch in Schloß Erdmannsdorf erwartet

Karlsruhe 12 Mai Das Befinden der ſeit 3 Wochen
an einer Venenentzündung erkrankten Prinzeſſin Eliſa
beth hat ſich verſchlimmert Seit einigen Tagen iſt hohes
Fieber und eine Ausdehnung der Entzündung eingetreten

Genug 12 Mai Der Gerichtshof verurtheilte den aus
Preußen gebürtigen Karl Kanzler in eontumaciam zu vier
Jahren Zuchthaus und einer Geldſtrafe von 5000 Lire wegen
Verführung ſeines Freundes Maſtacchi eines Beamten im
Geniekorps zur Aus lieferung wichtiger Feſtungspläne
welche Kanzler dann dem deutſchen Konſul zum Kauf anzubieten
verſucht hatte als er ſich entdeckt ſah war er entflohen

Liſſabon 12 Mai Geſtern Abend um 11 Uhr iſt eine
auf eine Fenſterbank des Miniſteriums des Jnnern gelegte
Bombe explodirt gerade als eine Sitzung des Finanzkomités
in dem Miniſterium abgehalten wurde Das Steinwerk wurde
ſtark beſchädigt Das Gebäude wurde ſofort umzingelt und zwei
Weiber verhafſtet

Newyork 12 Mai Es ſchloſſen etwa 3500 Holz
händler ihre Werkſtätten wodurch 125000 Perſonen
brodlos wurden

mDamen Herren und Kinder
Große Auswahl billige feſte Preiſe

Attentat auf den ruſſiſchen Thronfolger
In der Nähe der japaniſchen Stadt Kyoto wurde auf den auf

einer Weltreiſe begriffenen 28jährigen Großfürſt Thronfolger
Nicolaus von Rußland von einem Japaner ein Attentat verübt
Der Thronfolger machte mit ſeiner Begleitung einen Ausflug und
war dabei von bettelnden Japanern beläſtigt die man zurücktrieb
Aus Wuth hierüber und zugleich aus Haß gegen die Europäer
hieb einer der gelben Geſellen mit einem Schwerte auf die
Europäer los und verwundete den Großfürſten Der Attentäter
iſt ſofort feſtgenommen die Behörden haben dem Prinzen alles
Erdenkliche zur Verfügung geſtellt Die Sache iſt ungemein pein
lich und es hat ſich auch ſchnell das Gerücht verbreitet es habe
ſich um den Mordangriff eines verkappten Nihiliſten gehandelt
doch liegt nichts dergleichen vor Es iſt ja bekannt daß unter
den Japaneſen der niederen Volksklaſſen noch ein tief r
Haß gegen alle Europäer beſteht Es ſind uns über den Vor
fall folgende telegraphiſche Nachrichten zugegangen

W B Tokio 12 Mai 2 Uhr 5 Min Nachm Jn dert
Nähe von Kyoto wurde der Thronfolger Rußlands von
einem Japaneſen durch einen Schwertſtreich verwundet
Die Verletzung iſt nicht lebensgefährlich

W B Petersburg 13 Mai 6 Uhr 20 Min Vorm
Offiziell wird gemeldet Der Großfürſt Thronfolger
wurde am 29 4 alten Stils auf der Reiſe durch Japan bei
der Stadt Otſu durch einen Polizeiſoldaten am Kopfe durch
einen Säbelhieb verwundet Der Angreifer verſuchte einer
zweiten Hieb wurde aber vom Prinzen Georg von Griechen
land mit einem Stock niedergeſchlagen Die Verwundung
iſt leicht und flößt keine Beſorgniſſe ein Der Thronfolge
telegraphirte beruhigend er beabſichtige ſeine Reiſe ohn
Aenderung des Programms fortzuſetzen

Wien 13 Mai 7 Uhr 40 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Die hieſige
japaniſche Geſandtſchaft iſt der Anſicht daß der Zare
witſch beim Betreten eines Tempels von einem religiöſen
Fanatiker angefallen worden ſei ähnlich wie vor 2 Jahren
der japaniſche Unterrichtsminiſter

Ueber dieſe Vergnügnngsreiſe auf welcher der Thronfolger an
fänglich von ſeinem jüngeren Bruder dem Prinzen Georg begleites
wurde waltet offenbar ein Unſtern Jn Jndien erkrankte Prinz
Georg an der Schwindſucht und kehrte daraufhin um und jetzt iſſ
der Thronfolger ſelbſt von einem Attentat betroffen Die Reiſe
nahm ihren Ausgang von Athen ging über Egypten und Paläſtino
durchs rothe Meer Vorder Hinter Indien nach Oſtaſien wo der
Prinz augenblicklich iſt Die Rückkehr ſollte über Nordamerika
und England erfolgen Jhr Hauptzweck war eine Kräftigung des
ſchwächlichen Prinzen herbeizuführen nebenbei ſollte er Land und
Lente in allen Zonen kennen lernen Nach der Heilung der Wunde
wird nun wohl ſofort die Heimreiſe erfolgen

Standesamt Giebichenſtein
Geboren

9 Mai Dem Maurer H W A O Klemm eine Ziethen
ſtraße 1 Dem Spinner A E R Rattein ein Eichendorff
ſtraße 7 Dem Töpfer J H Plorin eine Advokatenſtraße e

Dem Metalldreher und Muſiker F F L Banſe ein Trift
ſtraße 10 Dem Bohrer J Ch F Müller ein Triftſtraße 13

Geſtorben
9 Mai Des Handarbeiter F Engel S 9 M 9 Trothaer

ſtraße 23 Des Tiſchler C H Scholtisſeck T 22 Hoheſtraße 15
Des Fabrikarbeiter F E Leopold T 9 M 28 Adolfſtraße 3
Des prakt Arzt Dr med C L F A Hochheim S 17 Burg

ſtraße T Des Maurer E H Seifert T 4 M 7 Hohe
ſtraße 17

Jnngen dichteriſchen oder ſchriftſtelleriſchen Talenten den
Weg zur literariſchen Laufbahn zu ebnen ſcheint ſich das literariſche
Bureau der Mechithariſten Buchdruckerei in Wien Mechithariſten
gaſſe 4 zur Aufgabe gemacht zu haben da es denſelben laut Jnſerat
deren ihrer Erzeugniſſe in einer verbreiteten illuſtrirten Zeitſchrift
verſpricht

Die ewig fich verjüngende Natur Während des Jahres
ſcheidet das Blut fortwährend unbrauchbare Stoffe aus die wenn ſie
nicht rechtzeitig nach außen abgeführt werden die mannigfachſten und
oft ſchwere Krankheiten hervorrufen können Jm Frühjahr und Herbſt
iſt aber die rechte Zeit um die ſich im Körper abgeſetzten überflüſſigen
und die Thätigkeit der einzelnen Organe hemmenden Stoffe und Säfte
Galle und Schleim durch eine regelrechte den Körper nicht ſchädigende

Abführkur zu entfernen und hierdurch ſchweren anderen Leiden welche
durch dieſe Stoffablagerungen leicht hervorgerufen werden vorzubeugen
Nicht nur für Diejenigen welche an geſtörter Verdauung VerſtopfungBlähungen Hautausſchläg Blutandrang Schwindel Trägheit un

Müdigkeit der Glieder Hypochondrie Hyſterie Hämorrhoiden Schmerzen
im Magen in der Leber und den Därmen leiden ſondern auch den
Geſunden oder den ſich für geſund Haltenden kann nicht dringend
genug angerathen werden dem koſtbaren rothen Lebensſaft die volle
Reinheit und Stärkung durch eine zweckmäßige und regelmäßig durch
geführte Kur vorſichtig zu wahren Als das vorzüglichſte Mittel hierzu
können Jedermann die Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen
welche unſere hervorragendſten mediciniſchen Autoritäten als ebenſo
wirkſam wie abſolut unſchädlich wärmſtens empfehlen aufs Beſte an
gerathen werden und findet man dieſelben in den Apotheken à Schachtel
1 Mark Man ſei vorſichtig keine werthloſe Nachahmung zu erhalten

Die auf jeder Schachtel auch quantitativ angegebenen Beſtand
theile ſind Silge Moſchusgarbe Aloe Abſynth Bitterklee Gentian

Die von ärztlichen Autoritäten empfohlenen Paſtillen der
Kaiſer Friedrich Quelle ſind in allen Apotheken c zu haben

Berliner Vörſe vom 13 Mai 1891
Anfangs Courſe

Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
Disconto Commandit 184 Ebethal Bahn 99,90
Berliner Handelsges 140,10 Dux Bodenbach 247,80
Dresdener Bank 1140,50 Buschtiehrader 214,50
Darmstädter Bank 184,25 Galizier ZHg80
Oesterr Credit 160,80 Gotthardbshn 161,75
Bochumer Guss 1127,80 Ital Mittelmeerb 998,30
Laurahütte 1122,90 Warschau Wlen 243,70
Dortmunder Union 66,4050 Italiener 290,40
Harpener 180 10 490 Ungarn 68909,25Dannenbaum 124,60 490 Egypter 95,30Consolidation 178,25 1880 Russen 94 75
Hibernia 167,80 Russ Noten 20925Gelsenkirehen 1656 90 Nordd Lloyd 11760
Franzosen 118,70 Tendenz tfest
Lombarden 54,90

Waſſerſtände Am 13 Mai Halle unterhalb 2,10
Trotha 2,44 Am 12 Mai Calbe Oberpegel 1,82
Unterpegel 1,84 Dresden 0,02 Magdeburg 2,42
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a n 2
Verbindung mit Halle und Merſeburg Fang beſte Qualität garantirt reines Er ort Hier in Gebinden

Königliche Bade Direktion F Hugo An der Moritttitche 4 Niederlage J Muhlhölzl Henriettenſtr II

Anzüge u ſ w empfehlen 4 Be Auswahl und allerG

n 6 V dJü ia 68800W JUleStrümpte 105 Leipzigerſtraße 105

klsässof Wascohleicerstoffe und Wollmoussolines
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